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GÖHNER NORMEN
vereinfachen

-das Bauen

Wir fabrizieren 535
verschiedene Norm-Fenster u. :

-Türen, ferner normierte
Kombi-Einbauküchen,
Luftschutz-Fenster u. -Türen,
Carda-Schwingflügelfenster.
Verlangen Sie unsere
Massliste und
Spezialprospekte. Besichtigen Sie
jnsere Fabrikausstellung.

Heglbachstr.47, ZUrich 7/32 (3
Telefon 051/2417 80
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Bern, Basel, St.Gallen, Zug, m
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Elektrische
Kirchenheizungen

Verschiedene rationelle

Systeme mit Wandöfen,

Fußbankheizkörper sowie

Infrarotstrahler

Zahlreiche Referenzen

Projekte kostenlos

Keine Arznei bessert den llüpel,
aber ABB£ZOL schützt das Holz!

Von uraltcrs her weiß der Mensch, daß in bezug auf die

Holzschädlinge nicht alle Baumarten das gleiche
Widerstandsvermögen besitzen. Weiden und Linden sind zum
Beispiel sehr anfällig, währenddem Wacholder und Zedern den

Anbiederungsversuchen von Insekten weitgehend trotzen.

Diese Feststellung gab schon im grauen Altertum Anstoß
dazu, durch geeignete Matcrialwahl den Werkstoff Holz
vor pflanzlichen (Pilz) und tierischen (Holzwurm)
Widersachern zu schützen.

Heutzutage ist jedoch dieser Holzschutz allein nur in
den seltcsten Fällen möglich. Will man ein für allemal
Schäden verhüten, bleibt deshalb nichts anderes übrig,
als das Bauholz mittels eines chemischen Schutzmittels
pilz- und wurmfest zu machen.

Dank seinen hervorragenden Eigenschaften ist arbezol
das meist verwendete Holzschutzpräparat in der Schweiz.

A. Benz «& Cie., Zürich 3/38
Renggerstraße 56 Telephon (051) 45 3434

20 Jahre Holzschutz

\

An die Herren Architekten

Trotzdem wir im Zeitalter der Spezialisierung leben,
zeichnet sich auf den verschiedensten Gebieten des
Wirtschaftslebens der aufrichtige Wunsch ab, durch
Erfahrungsaustausch bessere Resultate zu erreichen.
Diesen Gedanken möchten wir mit Ihnen in die Tat
umsetzen. Spitzenfachleute unseres Berufsverbandes helfen
beratend mit beim Bau zweckdienlicher Räumlichkeiten,
wie Küchen usw.
Beratend nicht im Sektor Ihrer Zuständigkeit, sondern
helfend, die internen Einteilungen vom Fach ausgesehen
zu bestimmen.
Machen Sie mit, nehmen Sie unsere Beratungsstelle
kostenlos in Anspruch, wir freuen uns darauf.
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SECRETARIAT DE LA SOCl£T£
SUISSE DES CUISINIERS, RUE CAROLINE 2,

LAUSANNE. TELEPHONE: 021/224048
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